
Jahresversammlung Aargauer Verband für Zivilstandswesen vom 

08. September 2022 in Brugg 

 

 

Laudatio zur Verabschiedung der abretenden Kassierin 

 

Sibylle Stutz Rüber 

 

Liebe Sibylle! 

 

Du bist am 14. September 2000 im Spital in Menziken nicht zur 

Welt gekommen!!! – Aber vielleicht wärst Du auf die Welt 

gekommen, wenn Dir damals jemand prophezeit hätte, dass Du 

diesen Job nun 22 Jahre lang ausführen wirst😊 

 

Sagenhafte 22 Jahre hast Du die Finanzen im Verband gelenkt! 

Und Du hast das immer mit grösster Sorgfalt und Zuverlässigkeit 

getan! 

 

Ich weiss nicht, ob unsere jüngeren Kolleginnen und Kollegen 

hier im Saal das überhaupt erlebt schon einmal haben!!!  Aber 

Sibylle hat noch Jahresrechnungen präsentiert, wo Bank- und 

Postguthaben noch richtig gute Zinsen abgeworfen haben!!!  

– Im Ernst! Das hat es früher noch gegeben!!! 

 

So ganz genau haben wir die beruflichen Anfänge von Sibylle 

leider nicht herausgefunden😊.  

 

Aber wenn wir Ihre Aussagen rechnerisch mit den belegten 

Fakten nachvollziehen, dann müsste Sibylle mit der Lehre bei der 

Gemeinde Muri (Anm.: korrekt wäre Meisterschwanden 

gewesen.) angefangen haben, wo sie dann gemäss eigenen 

Angaben (Anm.: in Muri) rund 15 Jahre lang auch tätig gewesen 

ist. 



1993 ist sie dann unserem Verband beigetreten und muss 

demzufolge in Muri als Zivilstandsbeamtin tätig gewesen sein, 

was wiederum auch nachgewiesen und belegt ist. 

 

Per 01. Dezember 2003 ist sie dann als Leiterin vom 

Zivilstandsamt Lenzburg gewählt worden und hat dort die 

Regionalisierung aufgegleist und das Team zusammengestellt. 

 

Die Geburt vom 1. Kind, hat auch eine Änderung im Berufsleben 

mit sich gezogen. 

Man muss wissen: Die Sibylle ist nämlich ein absoluter 

Familienmensch! 

… und wegen dem hat sie ihre Anstellung per 01.01.2006 auf 40 

% reduziert. – Gerade so viel, dass man eben noch 

Zivilstandsbeamtin bleiben darf, und sie beruflich im Rennen hat 

bleiben kann😊… 

 

Im 2011 dann, ist ihre Tochter, zur Welt gekommen. Ab dem 

Schulalter haben es die Umstände dann auch wieder erlaubt, das 

Pensum etwas zu erhöhen und schafft die Sibylle seit dem März 

2018 wieder 50 % beim ZA Lenzburg. 

 

Die Sibylle macht jede Zivilstandsarbeit mit sehr viel Herzblut 

und Motivation!  

 

Sie ist bekannt für sehr schöne und herzliche Trauungen.  

 

Und das kann ich aus persönlicher Erfahrung bestätigen, denn sie 

hat am 30. August 2014 meinen Bruder zum zweiten Mal in den 

Ehestand geführt und seither hälts😊 

 

Zu dieser Hochzeit meines Bruders noch ein kleiner Exkurs… 

Fotos 

 



Aber wie erwähnt, ist die Sibylle ein Familienmensch und so 

verbringt sie die Ferien mit der Familie gerne im Wallis – in Les 

Collons, um genau zu sein – beim Skifahren oder Wandern. 

 

… Aber auch das Reisen in ferne Länder, wie Australien, 

Singapur, Malediven usw. sind immer ein grosses Thema! 

 

Wenn es dann zum Entspannen einmal nicht soweit weg gehen 

soll, erholt sich Sibylle beim Laufen um den Hallwilersee oder 

mit einer Schifffahrt auf ebendiesem See. 

 

Und "My home is my castle" ist sicher auch sehr treffend für die 

Sibylle:  

 

Eben ein Ort, wo man sich zurückziehen kann; wo man von den 

Menschen umgeben ist, wo man liebt und sich geborgen fühlt. – 

Eine vertraute Umgebung halt eben! 

 

Nun, liebe Sibylle, auch wenn es Dir mit Bravour gelungen ist, 

unsere Verbandskasse im Schuss zu halten, wissen wir alle, dass 

wir Dir leider keinen Reisegutschein in die Malediven schenken 

können😊 

 

Aber für Deine treuen Dienst zum Wohle unseres Verbandes darf 

ich Dir zum Abschied diesen Blumenstrauss überreichen! 

 

"Blumen übergeben!" 

 

… und weil diese Blumen alleine Deine Verdienste in keiner 

Weise genügen,  

die Monetas ein üppigeres Geschenk aber nicht zulassen  

 

frage ich die Versammlung an, ob Sie einverstanden ist, Sibylle 

Stutz Rüber heute als neues Ehrenmitglied aufzunehmen? 



 

Wer dem Zustimmen mag, soll das bitte bezeugen mit einem 

tosenden Applaus! 

 

Ich stelle fest, es haben alle geklatscht und ich verleihe Dir daher 

als Wertschätzung Deiner Verbandstätigkeit, aber auch für Deine 

grossartige und sympathische Zusammenarbeit diese Urkunde! 

 

"Urkunde übergeben" 

 

 

 

 

 

 

Adrian Keller, RZA Rheinfelden 


